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See the notice on TED website

293629-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen in der Tragwerksplanung – Umbau des ehemaligen Sportclubs 
Gebäudes in eine neue Stadthalle in Hachenburg – Tragwerksplanung und Bauphysik –
OJ S 83/2026 29/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hachenburg über Verbandsgemeinde Hachenburg
E-Mail: vergabe@hachenburg-vg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umbau des ehemaligen Sportclubs Gebäudes in eine neue Stadthalle in Hachenburg – 
Tragwerksplanung und Bauphysik –
Beschreibung: Gegenstand dieses Vertrages sind Leistungen des Leistungsbildes 
Tragwerksplanung gemäß §§ 49 ff. HOAI und die Leistungen der Bauphysik gem. Anlage 1 
Ziff. 1.2.1 HOAI. für den Umbau des ehemaligen Gebäudes des Sportclubs Hachenburg in ein 
Haus der Vereine/Stadthalle in Hachenburg.
Kennung des Verfahrens: a612c538-ea88-4808-8074-898ee00251b3
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: §§ 123, 124 GWB
Betrug: §§ 123, 124 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: §§ 123, 124 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: §§ 123, 124 GWB
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Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: §§ 123, 124 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: §§ 
123, 124 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: §§ 123, 124 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: §§ 123, 124 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: §§ 123, 124 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: §§ 
123, 124 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: §§ 123, 124 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: §§ 123, 124 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: §§ 123, 124 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: §§ 123, 124 
GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: §§ 123, 124 
GWB
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: §§ 123, 124 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: §§ 123, 
124 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: §§ 123, 124 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: §§ 123, 124 GWB
Zahlungsunfähigkeit: §§ 123, 124 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: §§ 123, 124 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: §§ 123, 
124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Tragwerksplanung und Bauphysik nach HOAI
Beschreibung: Gegenstand dieses Vertrages sind Leistungen des Leistungsbildes 
Tragwerksplanung gemäß §§ 49 ff. HOAI und die Leistungen der Bauphysik gem. Anlage 1 
Ziff. 1.2.1 HOAI. für den Umbau des ehemaligen Gebäudes des Sportclubs Hachenburg in ein 
Haus der Vereine/Stadthalle in Hachenburg. Die Objektplanung der Leistungsphasen 1 bis 3 § 
34 HOAI liegt bereits vor. Die Genehmigung soll beantragt werden. Die beabsichtigte 
Sanierung erfolgt auch im Hinblick auf die gestiegenen Brandschutzanforderungen. Für das 
bestehende Sportclub Gebäude liegt lediglich eine vergleichende Bestandsstatik vor. Eine 
ganz wesentliche Kalkulationsgrundlage für Tragwerksplaner ist somit der Umgang mit dem 
Bestand und dessen Dokumentation. Die Auftraggeberin lässt den Bestand derzeit durch 
einen Prüfstatiker prüfen. Es ist beabsichtigt, das Dach anzuheben. Die Lasteinleitung wird an 
den Stützen erfolgen. In der Nachbargemeinde findet sich ein baugleiches Gebäude. Diese 
Bestandsstatik war Grundlage für den orientierenden Bericht der statischen Prüfung des 
Bestandsgebäudes. Es haben Bauteilöffnungen in Abstimmung mit dem Prüfstatiker 
stattgefunden. Als Zielvorstellungen des Auftraggebers zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses 
(Planungs- und Überwachungsziele im Sinne von § 650p Abs. 2 BGB) werden – im Sinne 
einer werkvertraglichen Beschaffenheitsvereinbarung – folgende Mindestanforderungen 
definiert: Der Umbau und die Brandschutzsanierung des Bestandsgebäudes soll in 
energetischer Hinsicht als klimafreundliches Nichtwohngebäude (KFN) mit Erfüllung der 
Anforderungen an ein Effizienzgebäude 40 geplant und ausgeführt werden. Weiter sind die 
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Regelungen für Nichtwohngebäude in Trägerschaft der öffentlichen Hand gemäß 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) und dem Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz (EEWärmeG) 
generell zu beachten und einzuhalten. Da sich durch die zu erstellende Statik Änderungen an 
der Planung ergeben können, ist eine enge Abstimmung mit dem Objektplaner und dem 
Planer der technischen Gebäudeausrüstung geboten. Dies ist insbesondere der Fall, wenn der 
zu beauftragende Objektplaner Gebäude für die Leistungsphasen 5-9 des § 34 HOAI nicht 
identisch mit dem bisherigen Planungsbüro sein wird, das die Genehmigungsplanung erstellt 
hat. Es kann dann zu Abstimmungsbedarf mit beiden Planungsbüros kommen. Beauftragter 
Leistungsumfang ist nach näherer Maßgabe des Vertragsentwurfes die Erbringung von 
Planungsleistungen der Leistungsphasen 1 bis 6 und die besonderen Leistungen der 
Leistungsphase 8 die dem Leistungsbild Tragwerksplanung (§ 51 HOAI in Verbindung mit 
Anlage 14 zu § 51 Abs. 1 HOAI) zuzuordnen sind. Bei der Bauphysik beschränkt sich die 
Leistung auf den Wärmeschutz und die Energiebilanzierung. Schallschutz und Raumakustik 
sind bereits an einen Fachplaner vergeben. Es den Bietern im Hinblick auf die Bauphysik frei, 
zur Leistungserbringung in auf eine Bietergemeinschaft oder ein Nachunternehmen 
zurückzugreifen. Beauftragter Leistungsumfang ist nach näherer Maßgabe des 
Vertragsentwurfes die Erbringung von Planungsleistungen der Leistungsphasen 1 bis 6 und 
die besonderen Leistungen der Leistungsphase 8 die dem Leistungsbild Tragwerksplanung (§ 
51 HOAI in Verbindung mit Anlage 14 zu § 51 Abs. 1 HOAI) zuzuordnen sind. Als besondere 
Leistungen ist die Untersuchung des orientierenden Berichts in Abstimmung mit dem 
Prüfstatiker in statischer Hinsicht und in jedem Fall die Bauphysik zu erbringen. Hierzu steht 
es den Bietern frei, zur Leistungserbringung in auf eine Bietergemeinschaft oder ein 
Nachunternehmen zurückzugreifen. Für die besonderen Leistungen der Bauphysik, sowie die 
Untersuchung und Dokumentation des statischen Bestandes sollen als besondere Leistungen 
Pauschalpreise angeboten werden. Die fortführenden Planungsleistungen werden in 
separaten Vergabeverfahren vergeben. Die fortführenden Planungsleistungen der technischen 
Gebäudeausrüstung und der Objektplanung Gebäude werden im Sommer 2026 in separaten 
Vergabeverfahren/Losen vergeben. Die Tragwerksplanung muss vorgezogen vergeben 
werden. Die Kostenberechnungen werden dem Bieter als Anlage zur Verfügung gestellt. Es 
wird dringend empfohlen, vor Abgabe des Angebots einen Ortstermin über die 
Bieterkommunikation der Vergabeplattform zu vereinbaren. Fragen, die sich anlässlich der 
Ortstermine für Bieter ergeben, werden gesammelt, anonymisiert und zur Wahrung des 
Wettbewerbs für alle Bieter ausschließlich über die Vergabeplattform beantwortet. Für den 
Bauablauf stellt der Auftraggeber folgende Anforderungen in zeitlicher Hinsicht: - die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 1 bis 4 sollen unmittelbar nach Auftragserteilung 
vollständig zu erbringen, da sie für die Genehmigungsplanung erforderlich sind. Die 
Leistungen sind mit dem Objektplaner abzustimmen. Durch die noch erforderliche Integration 
der Statik und Bauphysik kann es nach der Leistungsphase 4 zu einer nicht unerheblichen 
Leistungsunterbrechung kommen. Diese wird nicht gesondert vergütet. Die weitere zeitliche 
Entwicklung hängt von dem noch zu fassenden Baubeschluss der Gemeinde ab.
Interne Kennung: LOT-0001 E54717178

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt in Leistungsstufen. Zunächst werden nur 
die Grundleistungen der Leistungsphasen 1 bis 4 beauftragt. Der Auftraggeber kann die 
nachfolgenden Grundleistungen der Leistungsphasen 5 und 6, sowie 8 – ganz oder teilweise – 
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in einer oder mehreren weiteren Leistungsstufen durch schriftliche Erklärung gegenüber dem 
Auftragnehmer in Auftrag geben. Ein Rechtsanspruch des Auftragnehmers auf Beauftragung 
mit weiteren Leistungen über den laut Vertragsentwurf beauftragten Leistungsumfang hinaus 
besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 03/08/2026
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zum Nachweis für die Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Eigenerklärung zur Eintragung in das Handelsregister. Auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle, insbesondere falls das Angebot in die engere Wahl kommt, ist 
zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung die folgenden Unterlagen vorlegen: Bestätigung aus 
dem Berufs- oder Handelsregister (oder vergleichbarer Nachweis des Herkunftslandes).

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachzuweisen ist ein durchschnittlicher Jahresumsatz 
mit vergleichbaren Leistungen von 200.000 Euro netto pro Jahr in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren. Vergleichbar sind Planungsleistungen zu dem hier 
betroffenen Leistungsbildes der Tragwerksplanung

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über eine bestehende 
Berufshaftpflichtversicherung. Alternativ kann eine Erklärung abgegeben werden, dass eine 
den nachfolgend benannten Anforderungen entsprechende Berufshaftpflichtversicherung im 
Auftragsfall für das Projekt abgeschlossen wird. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle, 
insbesondere falls das Angebot in die engere Wahl kommt, sind zur Bestätigung der Erklärung 
die folgenden Unterlagen vorlegen: Bestätigung des Versicherungsgebers über eine 
bestehende Berufshaftpflicht mit entsprechenden Deckungssummen bzw. Erklärung des 
Versicherungsgebers, dass eine solche Versicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird. 
Mindestanforderung: Mindestdeckungssumme von 2 Mio. EUR je Schadensfall für 
Personenschäden sowie 2 Mio. EUR für sonstige Schäden, wobei der Betrag je 
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Versicherungsjahr und Fall zweifach maximiert sein muss. Eine projektbezogene Aufstockung 
der bestehenden Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall wird akzeptiert. In diesem Fall 
ist eine Erklärung des abzugeben, dass eine den Mindeststandards entsprechende 
Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall für das Projekt abgeschlossen wird.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es müssen mindestens zwei mit der ausgeschriebenen 
Leistung vergleichbare Referenzen vorgelegt werden. Als vergleichbar gilt eine Referenz, 
wenn sie die folgenden Anforderungen erfüllt: – Inhalt der Referenzprojekte ist der Umbau 
oder die Erweiterung von öffentlichen Gebäuden; mindestens ein Projekt davon muss den 
Umbau oder die Erweiterung einer Versammlungsstätte betreffen. – Bei mindestens einem der 
Referenzprojekte muss die Leistung bauphysikalische Berechnungen erbracht worden sein. – 
Die Baukosten bei mindestens einer der Referenzen KG 300/400 betrugen mindestens KG 
300 und KG 400 1.000.000 € netto. – Die Leistungen umfassen die Leistungsphasen 1 bis 6 
nach § 51 Abs. 1 HOAI, – davon muss mindestens ein Projekt der Honorarzone 4 zugeordnet 
gewesen sein. – Das Projekt wurde nach dem 01.01.2019 abgeschlossen. Ein Projekt gilt als 
abgeschlossen, wenn die Leistungsphase 6 bis zum Schlusstermin für den Eingang der 
Teilnahmeanträge erbracht wurde. Die Auftraggeberin behält sich vor, die Zahl der 
Teilnehmer, zu reduzieren. Dazu wird die höchste Anzahl der in der Bekanntmachung 
geforderten und in Anlage 7 zum Teilnahmewettbewerb angeführten vergleichbaren 
Referenzprojekte herangezogen. Es werden maximal 10 vergleichbare Referenzprojekte 
berücksichtigt. Liegen mehrere Bewerber/innen auf dem 3. bzw. 5 Platz, entscheidet das Los. 
Für die Auswahl der zur zweiten Stufe aufzufordernden Bieter ist die höchste Zahl an 
vergleichbaren Referenzen maßgeblich.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es müssen über den Zeitraum von 2023 bis zum Ende 
der Teilnahmefrist mindestens 2 Ingenieure und davon ein beratender Ingenieur dem 
Unternehmen angehören. Zugelassen ist, wer nach den Ingenieurgesetzen der Länder 
berechtigt ist, die Berufsbezeichnung (beratender) Ingenieur zu tragen oder nach den EU-
Richtlinien, insbesondere den Richtlinien für die gegenseitige Anerkennung der Diplome bzw. 
Bachelor und Master berechtigt ist, in der Bundesrepublik Deutschland als (beratender) 
Ingenieur tätig zu werden. Mit dem Teilnahmeantrag ist eine entsprechende Befugnis des hier 
benannten Beschäftigten nachzuweisen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E54717178

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 

https://www.subreport.de/E54717178
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Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 26/05
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E54717178
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/05/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung richtet sich nach § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 GWB gelten nachfolgende Vorgaben 
und Fristen für Rechtsbehelfe: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist 
darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften 
ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung die 

https://www.subreport.de/E54717178
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Auftraggeberin, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 
2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Hachenburg über 
Verbandsgemeinde Hachenburg
Organisation, die Angebote bearbeitet: Stadt Hachenburg über Verbandsgemeinde 
Hachenburg

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Hachenburg über Verbandsgemeinde Hachenburg
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00002732
Postanschrift: Gartenstraße 11
Stadt: Hachenburg
Postleitzahl: 57627
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@hachenburg-vg.de
Telefon: 02662 801 141
Internetadresse: https://www.hachenburg-vg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: Leitweg-ID: 07-0001801100000-05
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 613116-2234
Fax: +49 613116-2113
Internetadresse: https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordneteinstitutionen1/vergabekammer
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003

mailto:vergabe@hachenburg-vg.de
https://www.hachenburg-vg.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordneteinstitutionen1/vergabekammer
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
3002569c-287e-4415-b01c-db5b4ea7b742-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0001
Änderung der Auftragsunterlagen am: 27/04/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9743078a-0587-4445-9cc8-8e841e3ef659  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
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